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Zur TlMSgeschichte
Berlin den 14 Mai

Die heutige Nordd Allg Zeitung widmet dem
Ausenthalt des Kaisers von Rußland folgenden Rückblick

Der erlauchte Gast unseres Kaisers von der Nation
wie immer mit herzlicher Freude willkommen geheißen und
mit Segenswünschen begleitet hat gestern Berlin verlassen
um seine Reise nach EmS fortzusetzen

Der Aufenthalt des Kaisers Alexander ist in der be
friedigendsten Weise verlaufen Auch der glänzenden Heer
schau in Potsdam fehlte nicht wie sorgende Gemüther es
vorher befürchtet der goldene Sonnenschein

Eine Verständigung der Monarchen und ihrer ober
sten Rathgeber über große Fragen war wie wir schon
gestern bemerkten nicht erst anzubahnen das vorhandene
volle EinVerständniß findet bei jeder Begegnung der drei
Kaiser und fand auch in diesen glücklichen Tagen neue Be
stätigung im Interesse des Weltfriedens

Nach St Petersburg waren alarmirende Gerüchte
über eine in Berlin angeblich herrschende kriegerische Stim
mung durch gleiche Kanäle wie nach anderen Hauptstädten
gelangt während sie hier und da Wurzel fassen durften
hatten dieselben in St Petersburg von vornherein keinen
Glauben gefunden Kaiser Alexander ist nicht in der Vor
aussetzung hergekommen die hiesige politische Welt in Flam
men zu sehen die nur mühsam zu löschen wären Aber
die Ueberzeugung welche der russische Kaiser in voraus
schauender Weisheit einst aussprach und seitdem festgehalten
hat daß das Bündniß der drei Kaiser den Europäischen
Frieden verbürgt und daß eine Gefährdung desselben nur
dann am politischen Horizonte erscheint wenn Frankreich
den Frieden brechen will diese Ueberzeugung wird sich in
dem erlauchten Gaste Berlins in diesen Tagen abermals
befestigt haben

Die ruhige Zuversicht und das feste Vertrauen in die
maßvolle Haltung Deutschlands die auf Seite Rußlands
sich stets in so wohlthuender Weise bewährt hat ist freilich
nicht allenthalben getheilt worden Dichtung und Lüge
haben in diesen Tagen Triumphe gefeiert Jahr für Jahr
wurden dieselben Verdächtigungen laut aber kaum jemals
haben sie einen ähnlichen Erfolg gehabt Die öffentliche
Meinung müht sich der Quelle der beunruhigenden Nach
richten nachzugehen uns den Grund zu ermitteln weshalb
sie überhaupt Glauben finden konnten In unserer Zeit
kann auf die Dauer nichts verborgen bleiben auch was
im Dunkeln gesponnen wurde wird ans Licht der Sonne
kommen So viel können wir jetzt schon errathen daß
wenn befremdlicher Weise namentlich in England die Spitzen
der politischen Gesellschaft Alles was über die Kriegsfurie in
Berlin gefabelt wurde sür baare Münze genommen der Grund

dazu in dem Umstand lag daß die Verdächtigung als wohl
akkreditirt auftrat daß nicht die zunächst berufenen Zeugen
gehört wurden sondern auch andere Personen deren Stel
lung hohen Anspruch auf Glaubwürdigkeit verleiht für
Gewährsmänner der Sensationsnachrichten gelten durften
und daß bei solchen begründet erscheinenden Ansprüchen der
nachweisliche Zusammenhang dieser Gewährsmänner mit
dem UltramontanismuS nicht gehörig berücksichtigt wurde

Um so erfreulicher war wie gesagt die Wahrnehmung
daß unsere russischen Freunde keinen Augenblick an der
deutschen Politik gezweifelt haben

Von gut unterrichteter Seite geht der Deutschen
Börsen und HmdelS Ztg die Mittheilung zu daß der
Besuch deS russischen Kaisers auch für Handel und Ver
kehr von segensreichen Folgen sein wird Ein langgehegter
Wunsch des deutschen Volkes die Erleichterung des Ver
kehrs mit Rußland soll Gegenstand eingehender Besprechun
gen zwischen den beiden Reichskanzlern gewesen sein und
es wird versichert daß Fürst Gortschakoff keineswegs einer
Prüfung dieser Frage abgeneigt sei

Das Staats Ministerium trat gestern beim Reichs
kanzler und Ministerpräsidenten zu einer Sitzung zusammen

Der Reichskanzler Fürst Bismarck der von
seinem Unwohlsein sich nunmehr vollständig erholt hat wird
bereits heute Abend die von ihm schon lange in Aussicht
genommene Reise auf seine Lauenburgische Besitzung antre
ten In seiner Begleitung wird sich nur sein ältester Sohn
Graf Herbert v Bismarck befinden

Der Kriegs Minister General der Infanterie v
Kameke gedenkt wie die Kreuzzeitung hört noch in die
sem Jahre das Kriegs Ministerium abzugeben und dürfte
dann wohl das General Commando eines Armeecorps
erhalten

Die Köln Ztg läßt sich folgendes aus Wie
telegraphiren Fürst Bismarck hat kürzlich einem Diplo
maten der ihn aufS Gewissen fragte ob er wirklich Frank
reich mit Krieg zuvorkommen wolle geantwortet das käme
ihm gerade so vor als wolle er sich jetzt auf Kullmann stürzen
und ihn umbringen aus Besorgniß derselbe könne ihn
nach dreizehn Jahren wenn er frei werde zum zweiten Mal
anfallen

Die pariser Ofsiciöfen wetteifern jetzt mit den un
srigen in Friedensverficherungen Der neueste pariser Mo
uiteur schreibt daß nach den den verschiedenen Regie
rungen vorliegenden positiven Mittheilungen jede Besorgniß
vor Verwickelungen irgend welcher Art als beseitigt anzu
sehen ist

Der entflohene Fürstbischof von Breslau macht
den österreichischen Blättern Sorge DaS Auskunftsmittel
einer Theilung der Diöcefe wird vielfach erörtert Man

glaubt Oesterreich sei dazu gern bereit bemerkt die Deutsche
Zeitung aber mit der bloßen Bereitwilligkeit ist noch nicht
Alles gethan und sie allein macht die Lage in Schlesien
nicht weniger ernst ES muß erst die Curie auf das be
zügliche Ansuchen Oesterreichs eingehen und auch wenn man
im Vatican uns den Gefallen erweisen wollte für den ge
wiß ausgiebige Gegendienste gefordert würden darf man
sich doch keiner Täuschung darüber hingeben daß sich der
artige Verhandlungen regelmäßig erheblich in die Länge
ziehen Bis die Verhandluvgen mit der Curie in Fluß ge
bracht und zum Abschluß gelangt find wird noch viel Wasser
durch Tiber und Donau fließen Den Grund sich zu be
eilen um Deutschland Verlegenheiten zu erspare hat doch
die Curie wirklich nicht Wenn aber während dieser ganzen
langen Zeit Fürstbischof Förster von Johannisberg aus auch
den preußischen Theil seiner Diöcese verwalten und die
Bevölkerung gegen die weltliche Obrigkeit Hetzen will kön
nen wir uns immerhin bei allem guten Willen Oesterreichs
und Deutschlands auf politische Verwicklungen ernsthaftester
Natur gefaßt machen Der N Fr Pr berichtet man
aus Prag 11 Mai Der Ezech erklärt die wegen Ver
öffentlichung der Adresse der leitmeritzer Diöcese an die deut
schen Bischöfe nachträglich erfolgte Beschlagnahme sei im
Auftrage deS Grafen Andrassh erfolgt Dasselbe Blatt
signalisirt die bevorstehenden Massen Einwanderungen preu
ßischer Mönchsorden welche Oesterreichs Ashlrecht in An
spruch nehmen und die geduldet werden müssen trotz Deutsch
lands Einwendungen sonst würde der CleruS den lang
unterdrückten Kamps aufnehmen der alle Provinzen ver
heeren müßte

Karlsruhe 13 Mai Dem hiesigen Regierungsor
gan der Karlsruher Zeitung wird ein Telegramm des
russischen Reichskanzlers Fürsten Gortschakoff übermittelt
wonach der Kaiser Alexander Berlin mit der innigen Ueber
zeugung verlassen habe daß daselbst die versöhnlichsten die
Erhaltung des Friedens verbürgenden Stimmungen und Ab
sichten herrschen

Karlsruhe 14 Mai Die Kaiserin Augusts wird
morgen Nachmittag zu einem kurzen Besuch der Großher
zoglichen Familie welche während der Pfingstwoche in
Schwetzingen Aufenthalt nimmt erwartet

London 14 Mai Nach einem Telegramm ans
Wexford ist es dem gestrandeten Dampfer City of Brüs
sels heute Vormittag gelungen wieder flott zu werden und
seine Reise ohne Schaden fortzusetzen

Rom 14 Mai Den hiesigen officiellen und diplo
matischen Kreisen find wie die Agenzia Stefani meldet
ebenfalls aus mehreren Hauptstädten Europas über die po
litische Lage sehr beruhigende Nachrichten zugegangen welche
übereinstimmend den friedlichen Zweck der Begegnung der
Kaiser Alexander und Wilhelm konstatiren

An der Saale Hellem Strande

Novelle von Hans Tharau

2 FortsetzungDie Familie hatte sich grade zum Abendbrot um eine
große Schüssel dampfender Kartoffeln sammeln wollen
schnell wurde noch für den Gast Platz gemacht Dorthee
trug als zweiten Gang Butter und Kuhkäse auf der zu
dem kräftigen hausbackenen Roggenbrod verzehrt wurde und
eins der Kinder wurde in die naheliegende Schenke geschickt
um zwei Seidel Bier für die beiden jungen Männer zu
holen

Wie du s zu Hause gewöhnt bist können wir dir S
freilich nicht geben Fritz bemerkte der alte Rademann

ich weiß ja bei Rößler Hannen thutS an nichts fehlen
da kann alle Tage frisch aufgeschnitten werden

Laßt gut sein Vater Rademann antwortete der
junge Gast und that einen kräftigen Zug bei guten
Freunden fchmeckts immer gut und wir kennen uns jetzt
schon lange genug um keine Umstände mit einander zu
machen ich bin ja grad wie zu Haus hier

Ja ja s ist auch recht so antwortete lächelnd der
Alte

Und es heißt ja bemerkte Dorthee gestrig
Brod heutige Butter jähriger Käs und n GlaS Bier ist
nie zu verachten

Und Zufriedenheit istS beste Salz that meine selige
Frau immer sagen setzte der Vater hinzu

Man brauchte nur das Geficht des Sprechenden an
zusehen um zu wissen daß was er sagte ihm vom Herzen
kam und ebenso war das Losungswort seiner verstorbenen
Frau das seinige denn neben den harten Arbeitslinien die
wie tiefe Furchen sein noch immer von gesunder Farbe
leicht geröthetes Gesicht durchzogen standen auch die un
verkennbaren Spuren innerer Zufriedenheit und der Blick
seiner kleinen Augen bekräftigten die Wahrheit seiner
Worte

Nachdem Dorthee das Essen abgeräumt schoben die
Zungen Männer ihre Stühle in die Nähe des Ofens und

ein lebhafter Austausch von Fragen und Antworten fand
statt wobei auch der Vater dann und wann ein Wort da
zwischen sprach

Ernst mußte von seinem Leben in der Garnison erzäh
len von dem eben beendeten Feldzug aus dem er wohl
behalten zurückgekehrt und Fritz berichtete seinerseits über
heimathliche Verhältnisse die Ernte des vergangenen Jahres
den Stand der Winterfrüchte und die Aussicht für das
kommende Frühjahr

Dazwischen ließ er seinen Blick bisweilen nach dem
Tische hinstreifen wo Dorthee gleichfalls zum Geschäft des
Federschließens sich mit ihren Geschwistern niedergesetzt und
von wo aus ihre heitere Stimme ihr lustiges Lachen zu
ihm hinübertönte

Sie war eine schlanke hochgewachsene Gestalt mit
feingeschnittenen regelmäßige Zügen und tiefliegenden
leuchtenden dunkelblauen Augen das dunkle Haar von
der etwas niederen Stirne zurückgestrichen und in dicken
Zöpfen um den Hinterkopf gelegt Ihre der Form nach
nicht unschönen Hände waren wie das Gesicht stark gebräunt
und zeugten von vieler Arbeit im Hause wie auf dem Felde
eine empfehlenswerthe Thatsachs in den Augen des jungen
Beobachters

Die flachsköpfigen Geschwister Male und Minna und
Rieke und Rose und Karl der schnarchende Hans in diesem
Falle nicht mitgerechnet hingen von der Autorität der
Schwester ab sie bestimmte Jedem seine Arbeit und ließ es
auch an einem Fußtritt oder einem Zupfen des Ohrläpp
chens nicht fehlen wenn eins oder das andere einzuschlafen
drohte

Doch geschah dies alles mit gutmüthiger Heiterkeit und
das Einvernehmen der Geschwister erschien als ein recht be
friedigendes

Geplaudert wurde unter der jungen Schaar zwar nicht
so viel wie sonst Dorfkinder sind rasch eingeschüchtert durch
die Gegenwart eines Fremden auch wo er wie in diesem
Falle doch kaum als solcher zu betrachten UeberdieS gebot
die ältere Schwester öfters Stille wenn sie zu tuscheln be
gannen denn sie hörte gern auf das Gespräch der jungen

Männer besonders wenn ihr Bruder von der großen
Stadt und dem Lebe und Treiben in derselben erzählte
horchte sie mit gespanntester Aufmerksamkeit

Ach von Klein auf war es ja ihr Verlangen ihre
brennende Sehnsucht einen Blick thun zu dürfen in jene
zauberhafte Welt da draußen ja es war ihr fester Vor
satz gewesen sobald sie eingesegnet sich um eine Stelle in
der nächsten großen Handelsstadt umzusehen wozu die Toch
ter ihres Pfarrers die sich dorthin verheirathet ihr behülf
lich sein wollte

Doch da trat der Tod der Mutter ein und Dorthee
mußte sich darein finden ihre Zukunftsträume schwinden zu
sehen und neben der Pflege des jüngstgeborenen Schwester
chens die Leitung des Haushalts auf sich zu nehmen

Allein für immer wollte sie ihre Pläne nicht aufgeben
sie hoffte daß wenn ihre nächstfolgende Schwester die

schon seit vorige Ostern die Schule verlassen und die sie als
ihre Nachfolgerin heranzubilden bemüht war einmal die
nöthige Sicherheit erlangt sie dieser ihr Amt abtreten und
ihrem Dränge in die Fremde würde folgen können Sie
hatte bisher zu Niemand außer ihrem Bruder Ernst bei
dessem letzten Besuch von diesen Pläne geredet der schüt
telte den Kopf und meinte sie würde draußen doch Alles
anders finden als sie sich das ausgemalt und bald genug
das Heimweh bekommen doch sie antwortete er habe
gut reden er sei ja selbst draußen und habe es oft ge
nug gesagt daß er sich nicht in die alten Verhältnisse zu
rück wünsche Weiter war nicht darüber gesprochen worden

Die Abendstunden verstrichen rasch und als Fritz sich
endlich zum Heimweg rüstete schied er mit dem Versprechen
sich an einem der nächsten Abende zur Spinnstube einzu
sinken um die Zeit von des Freundes Urlaub möglichst viel
mit diesem zusammen zu sein

Schon zwei Abende darauf kam er und begleitete Ernst
in ein benachbartes Haus wo sich die Jugend de Dörf
leinS zur Spinnstube zusammengefunden und wo Dorthee
und ihre nächstfolgende Schwester Male bereits ihren Platz
unter den Genossinnen eingenommen

Fortsetzung folgt
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Versendung von Waarenproben
Waarenproben werdm bestimmungsmäßig mit der Briefpost nur dann befördert

wenn sie keinen eigene Kauswerih hüben und ihre Form sich im Allgemeinen der gewöhn
lichen Briefform anschließt Die Verpackung kann unter Band in offenen Briefumschlägen
ooer in briefförmigen Kästchen oder Säckchen erfolgen Waarenproben in runden Papp
schachteln uvd Blechbühsen wenn sie nicht in b ieffö miqe Behältnisse eingeschlossm sind,
sowie Waarenproben in unförmlich großen Rollen wie z B bei Baumwolle sind von der s
Beförderung mit der Briefpost ausgeschlossen und müssen als Packete aufgegeben werden
Die Adresse der Waarenprobm muß auf der Sendung selbst bz auf darauf befestigten
Adreßstreifen angebracht werden das Anhängen von sogenannten Adreßsahnen an Waaren
proben ist unzulässig

Berlin den 23 April 1875 Kaiserliches General Postamt
Acht und Dreißigster Rechenschasts Bericht

der

DtrlimschmLebkns VnslchtrmW Gestllsthllfl

Im Jahre 1874 dem 38 Geschäftsjahre der Gesellschaft wurden
20 6 neue Versicherungen mit Rthlr 3,500,11 4 2/7 Kapital und Rthlr

3858 28 6 jährlicher Rente abgeschlossen
347 Personen mit Rthlr 445,857 Kapital als verstorben angemeldet und
Rthlr 1,140,714 1 1 an Kapital Einzahlungen Prämien und Netto Zin

sen eingenommen
Am Schlüsse des Jahres betrug

der Bersicherungs Bestand IS SV7 Personen mit Rthlr
24,976,9155/7 Kapital und Rthlr 2 ,83 22 6
jährlicher Rente

der Gesammt Fond Rthlr K,ST7,8SV 1 I und
die Summe der unvertheilten Ueberschüsse der letzten fünf Jahre Rthlr

8VV/782 5 5
An die Versicherten gelangt im Jahre 1875 die Dividende pro 1870 mit 22

Prozent zur Verkeilung
Berlin den 30 April 1875

Direktion
der Berlinischen Lebens Berficherungs Gesellschaft

Vorstehenden Bericht bringe ich zugleich im Namen der nachstehenden Agenturen
hierdurch zur öffentlichen Kenntniß mit dem ergebenen Bemerken daß der Rechnungsbericht
des Jahres 1874 bei sämmtlichen Vertretern unentgeltlich ausgegeben wird und Anträge
auf Versicherungen von 1000 60,000 Reichsmark jederzeit angenommen werden

Halle a S den 12 Mai 1875
ZU

General Agent der Berlinischen Lebeus Versicherungs Gesell
schaft für die Provinz Sachsen

Cöthen k Hauptagenten
Dessau Lehrer W Hauptagent
Gotha UVvmlKv in Fa

Halle a/S I in Faut Spie Hauptazent
Rc ZuckerAgenten

ILtliniiii in FaKaufm

widert St Kaufm in
Fa Hauptagent

Erfurt Ott Kaufm Hauptag
Halberstadt rr ii Hauptag

Hauptagent
Magdeburg vr xiäl

Hauptagent

rvrS RentierNordhausen Hauptagent

Zeitz Idal im Hauptagent in
Fa r Zlüru Bankgeschäft

Aken Th Rvnge Oekonom
Alsleben F Freygang Kaufmann
Aschersleben H F Karftedt Kaufmann
Belgern Eduard Pflaumer Kaufmann
Bitterfeld O Koeppel Actuarius
Burg Herm Hauser Kaufmann
Buttstädt Julius Fraucke Kaufmann
Calbe a/M Heinr Helmcke Steingießerei

besitzer

Calbe o/s Louis Bühring Kaufmann
Cölleda R Becker Kaufmann
Dardesheim Carl Kühne Postexpediteur
Delitzsch Rndolph Thiemauu Fabrikant
Dürrenberg F A Sasse Kaufmann
Eckartsberga I L Schneider Kaufmann
Egeln G Döbbel Kaufmann
Eisleben Th Seehauseu Kaufmann
Erfurt Richard Rabe Kaufmann
Gardelegen Friedrich Howeg Rathmann
Genthin F W Rolle Kaufmann
Gerbstedt F Fuchs Sattlermeister
Gräfenhaimchen C O Richter Rendant
Gr Bartensleben bei Morsleben Wilhelm

Paetzvld Rechnungsführer
Herzberg W Franz Agent
Hettstedt F W Schröter Kaufmann
Hornburg Jul Fliegenschmidt Gerbermstr
Jeßnitz i/Änh Samuel Alexander Kaufm
Klötze A Höser Kreistaxator
Köse G A Scholvien Kaufmann
Langenfalza H Beltz Buchbindermeister
Lauchstedt A Gntke Magistrals Expedieut
Liebenwerda A Schulze Stadtkämmerer
Loburg Wilh Pröschold Kaufmann
Lätzen B Böttger Controleur

Löbejün Otto Berudt Firma C Berudt
Kaufmann

Meiuingen Albiu Brodführer Cassirer
Merseburg August Wiese Kaufmann
Mücheln F A Richter lavdräthl Secret
Mühlberg a/E Aug Uhlig Kaufmann
Mühlhausen i Th F Fröbe Kaufmann
Naumburg a S A Vogel Banquier
Nebra C W Kabisch Kaufmann
Neuhaldensleben H Drude Amtmann
Oschersleben Eduard Fischer Kaufmann
Osterwieck Carl Frommkuecht Maurer

meister

OebiSfelde A Kreyevberg Rathmann und
Kaufmann

Quedlinburg Herm Vogler Banquier
Querfurt C Kölbel Kreis Auctions Com

mifsarius
W Kuuitz Kaufmann

Radegast i A L Saxenberger Thierarzt
Roßleben Otto Mebesius Kaufmann
Salzwedel Gustav Schäfer Kaufmann
Sangerhausen Lothar Sittig Kaufmann
Schkeuditz Adolf Ruhl Kammann
Schmiedeberg F C Schmidt Auctions

Commissar

Schönebeck C Thufius Bautechniksr
Schraplau C R Schilling Hotelbesitzer
Schwanebeck Chr Büttner Gastwirth
Schleusungen Hellmuthäuser Stadtfecret
Seehausen i Anh Leop Steudel Rendant
Siegersleben bei Seehausen Kr Wanzleben

Wilhelm Läsecke Kaufmann
Sömmerda Reiuhold Klebiug Kaufmann
Sondershausen F Lattermauu Kaufm
Staßfurt Gustav Hirschfeld Kaufmann
Stendal C Psauuschmtdt Stadisecretair
Tangermünde A F Krüger Kaufmann
Torgau I E JahU Kaufmann
Teutfchenthal W Lutzmann Lehrer
Unter Maßfeld b Meiningen Ernst Sey

sartÜ Kaufmann
Wanzleveu F R Holzapfel Kreiskassen

Rendant
Weferlirigen Friedrich Hoffmann Bau

unternehmer

Weimar R Eisentraut Comptoirist
Weißenfels Friedrich Starcke Kaufmann
Wernigerode Friedrich August Maeßer

Photograph
Wiehe Moritz Heine Gastwirih
Wittenberg C F Bilsing Senator

F Schneider Oeconom
Wolmirstedt Franz Sachs Lehrer
WorbiS Autou Löffler Rendant
Zeitz Frauz Titsch Kaufmann
Zerbst Theodor Semfke Kaufmann
Zörbig Ferd Köruer Kaufmann

Bekanntmachung
Die in unserer Bekanntmachung vom 10 December v J5 vorbehalte Umschreibung

der Sparkassen Einlagen aus den Vorjahren wird nunmehr erfolgen und soll während des
Monais Mai zunächst

mit allen noch von der f M ren Sparkassengesellschaft herrührenden Einlagen
und Mit denjenigen d städtischen Sparkasse über welche d e Einlagebücher
unter Nummer 1 bis 5000 ausgeferligc sind

begonnen werden
Wir fordern daher die Interessenten auf die bezüglichen Scheine resp Bücher und

Scheine bis zum Ablaufe des Monats der Kasse zu dem angedeuteten Zwecke vorzulegen
Die Zinsen der umzuschreibenden Beträge laufen vom ersten des MonatS ab we ter

die bis Ende vorigen Monats nach dem alten Statute zu berechnenden Zinsen können ent
weder abgehoben werden oder als neue Einlagen st hen bleiben

Halle den 3 Mai 1875 Das Direktorium der städtischen Sparlasse

Polizei Verordnung
Auf Grund der W 11 und 12 des Gesetzes über die Polizei Verwaltung vom 11

März 1850 verordnen wir für den ganzen Umfang unseres Verwaltungbezirks was folgt
1 Nachbenannte durch Vertilgung von Jnsecten und anderem Ungeziefer nützliche

Vögel als
Nachtigall Blaukehlchen Rothkehlchen Rothschwanz Laubvogel Grasmücke S ein
fchwätzer Wiesenschwätzer Bachstelze Pieper Zaunkönig Pirol Goldhähnchen
Meise Ammer Dompfaff Fink Hänfling Zeisig Stieglitz Baumläufer Klei
ber Wiedehopf Schwalbe Staar Dohle Rate Mantelkrähe Fliegenschnäpper
Würger Kuckuk Specht Wendehals Eule Bussard Mauser oder Mäuse
falle Weihe Krähe Eichelheher Tannen und Holzheher Tageschlaf oder Zie
genmelker Rabe Sperling und Storch

dürfen weder gefangen noch getödtet werden
s 2 Vorbereitungen zum Fangen dieser Vögel insbesondere das Aufstellen von Leim

ruthen Vogelnetzen Schlingen Dohnen Sprenkeln Käsigen sind gleichfalls verboten
3 Ebenso ist das Feilhalten der genannten Vögel auf den Wochenmärkten

untersagt

s 4 Zuwiderhandlungen gegen diese Bestimmungen werden mit Geldbuße von 1 10
Thlr geahndet

Merseburg den 10 März 18K3 Königliche Regierung

KrlZ Geschäfts Anzeige
Einem geehrten MMKum hiermit zur Nachricht das ich zum kevor

stehenden feste mein großes Lager seiner moderner I ilndütv in den neuesten
M ons und arken sowie große Äuswaht seiner englischer und ssorentiner
Htrokltüte bereit hatte und empfehle solches dein geehrten Mbtikum zu
Wigsten Preisen Der Verkauf ist kl Sandberg 1 Restauration zum

Posthorn Achtungsvoll Hutmacher
Heschästs Erössnung am l Juni LrMvrstr II

Brauuschmeiger Spargel
Die Braunschweiger Actien Spargelbaugesellschaft übergab uns den Verkauf ihres

anerkannt ausgezeichneten Spargel für hiesigen Platz und halten wir uns zu Aufträgen
bestens empfohlen Wir berechnen stets den billigsten Tagespreis Der Verkauf findet
Leipzigerstraße S8 statt

IlaUv a 8 sk Oso ie
und LliTTRStvIv

Zu Einrichtungen von
Luftdruck

empfiehlt sich

liaURiliAZTrt Uveliiiuikei
gr Ulrichsstraße 1v

kriMetten von den ZktvI v Ii sckchen Werken

halten Fuhre von 25 ZCentner Netto pr so frei stall bestens
empfohlen und gewähren bei Entnahme größerer Posten entsprechende Preis
ermäßigung

Bauhof 5

Bauplötze zu verkaufen
In Halle a/S Knotenpunkt von 7 Eisenbahnlinien an der Mersebnrger

Chanssee in der Nähe der Ausgänge des zukünftige Central Personen Bahnhofes
belegenes Bauterrain mit gepflasterten uvd eaualisirten Straßen Gas uvd
Wasserleitung versehen durch Schienen Verbindnng zu Fabrik Anlagen Spedition
und Lagerplätzen für Getreide Holz Kohle Steine c besonders geeignet sowie
ferner durch die schou bestehenden und bet dem Terrain gelegenen zahlreichen
Fabrik Etablissements zur Erbauung von Privat und Geschäftshäusern ist in
beliebiger Größe und unter günstigen Zahlungsbedingungen verkäuflich

Mit dem Verkauf sind wir beauftragt und liegen Sitnationspläne ans
unserm Comtoir znr Einsicht

k O gr Ulrichsstraße 61
W Auch werden auf Wunsch Lagerplätze mit Schie

neuverbindung pachtweise abgegeben

Magdeburg Halberftädter Eisenbahn
Mittwoch den IS blS Sonnabend den 22 d Mts soll die dies

jährige Gras und Luzerne Nutzung an den Buchungen der Eisenbahn von
Halle bis Afchersleben soweit dieselben durch öffentliche oder Nebenwege zugänglich
sind und soweit sie nicht innerhalb der Bahnhosseinfriedigung liegen an Ort und Stelle
unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen öffentlich meistbietend gegen gleich
baare Bezahlung verkauft werden

Nähere Auskunft insbesondere über die Tageszeit der Verpachtung einzelner Par
zellen c ertheilen schon vor dem Termine die Herren Bahnmeister Helmbold in Halle
Rockmann in Trotha Grützemann in Nanendorf Holzberg in Cönnern
Funke in Sandersleben und Keßler in Afchersleben

Halle den 14 Mai 187S Der Abtheilungs Baumeister

L ö,kk9l Rehbein
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Nothwendiger Verkauf

Im Wege der nothwendigen Subhastation
sollen die bem Kaufmann Carl Brodlorb
zu Passend ors jetzt zu dessen Konkurs
Masse gehörigen dreißig Kuxe der Graunkoh
lenzeche Friedrich Wilhelm II bei Eisdorf

Mansselder Seekreis 11,5 Kilometer
von Halle entfernt laut Beleihungs Urkunde
ä ä Halle a/S den 23 Januar und mini
sterieller Bestätigung ä ä Berlin den 1 Fe
bruar 1844 auf dem dortigen Graunkohlen
lager beliehen mit 1 Fundgrube 123 Maa
ßen und einer Ueberschaar von reichlich 6
Maaßen eingetragen im Grundbuche der
Bergwerke des Grundbuch Amts zu Hülle a/S
Band I xsA 337

am 2 Juni d Js Vormitttags
9 i/z Uhr

im Fritsch schen Gasthofe zu Eißdors durch
den unterzeichneten Subhastationsrichter ver
steigert und
am 9 Juni d Js Vormittags 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Ztr 15
das Urtheil über den Zuschlag verkündet
werden

Die beglaubigte Abschrift des vollständigen
Grundbuchblattes kann in unserm Bureau
Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Alle Diejenigen welche Eigenthum oder ander
weite zur Wirksamkeit gegen Dritte der Eintra
gung in das Grundbuch bedürfende aber nicht
eingetragene Realrechte geltend zu machen ha
ben werden aufgefordert dieselben zur Ver
meidung der Präclusion spätestens im Ver
steigerungs Termine anzumelden

Der Betrag der vom Bieter zu leistenden
Caution ist auf 400 Mark festgesetzt

Halle a/S den 3 April 1875
Köuigl Kreis Gericht

Der Subhastations Richter
gez Holtze

Dtk EeltevttlsAgettjuvelt
derMeMMschtll Mr Hagtl Vtrftchtrllilgs Actitll Gkskllschllstm

ii

befinden sich wie bisher Paradeplatz k 1 Etage
Max General AgenL

von

und Loräurvn
Iloulviuix uuÄ HoIÄIeistvu

Rodel uuäkortiereu HtMou

Ooeos u Riiuillü l adi üiiitvu

Größte Auswahl in Gobelins Plüscheu Ripsen u Damasten

Gatii y für Meubles und Gardinen
Kinderwage zu verkaufen

Langegasse 4

Junge Pintscher kleine Ra e zu verkaufen
Schmeerstr 15 3 Tr

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

sollen nachstehende der verehelichten Restaura
teur Eisenschmidt Henriette geb Wächter
früher Wittwe Henze zu Diemitz jetzt in
Eilen bürg wohnhaft gehörigen im Grund
buche von Diemitz Saalkreis Band III
Blatt 74 Grundsteuerbuch Nr 53 der Ge
bäudesteuer Rolle eingetragenen Grundstücke

Nr 1 Eine Hausbesttzung an
Wohnhaus mit 6 Ar Hvfiaum Nu
tzungswerth 150 Mark

d Kegelhaus mit Kegelbahn Nutzungs
werth 36 Mark

o Scheune
ä Gesellschafts Saal Nutzuugswerth

90 Mmk
am 9 Juni d Js Vormittags 9 Uhr
im Gasthofe zum Deutschen Kaiser in
Diemitz durch den unterzeichneten Subhasta
tionsrichter versteigert und

am 1 Juni d Js Vormittags 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
das Urtheil über den Zuschlag verkündet
werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer
Rolle sowie beglaubigteAbschrist des vollstän
digen Grundbuchblattes können in unserm
Bureau Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Alle Diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend
zu machen haben werden aufgefordert
dieselben zur Vermeidung der Präclusion spä
testens im Versteigerungs Termine anzumelden

Halle a/S den 10 April 1875
Königliches Kreis Gericht

Der Subhastations Richter
nez Holtze

Wir zeigen hiermit ergebenst an daß wir den Herren Dj

zx Di Ki vr ZK in Halle a S den8 Alleinverkauf uns rer Preßkohlenfteine Z
rt und Umgegend übertragen haben 2
Bahnhof Teutschen 5

x

Bekanntmachung
Vormnndfchafts Angelegenheit betr
Die in der Stadt Halle wohnenden Vor

münder der unter unserer Gerichtsbarkeit
stehenden Pflegebefohlenen werden hiermit
aufgefordert im Laufe des Monats Juni
d Js die gedruckten Formulare zu den Er
ziehungsberichten für den Zeitraum vom
1 April 1874 bis dahin 1875 in dem Erd
geschosse des Kreis Gerichts bei dem Hauswart

in Empfang zu nehmen gehöng ausgefüllt
und unterschrieben dem Herrn Geistlichen der
Parochie der Pflegebefohlenen zu übergeben
und mit deren und der Herren Lehrer sowie
der Bezirksvorsteher Bemerkungen versehen
sofort nach abgehaltenem Conferenztermine an
uns zurückzusenden

Für jede Vormundschaft ist ein besonderer
Bericht zu erstatten

Halle den 3 Mai 1875
Königliches Kreis Gericht ii Abthlg

B a l ck e

nach meiner Angabe construirt besonders
praktisch zum Fleischbeschauen auf

Zugleich ertheile Anleitung nach meinen
zwölfjährigen Erfahrungen gratis

OMKor u I Ivisolideseluiuer
Halle a/S gr Ulrichsstr 53

X
X
X
X
X

X
Ht

Bezugnehmend auf vorstehende Annonce empfehlen

Teutschenthaler Dampf PreWeine 5
k mille IS Marli frei Stall XFür Wiederverkäufer u Abnehmer größerer Posten Dt

Dt Notiren den Fabrikpreis Proben stehen gratis zu Diensten X

x Bauhof S xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
Von gesund trock Futtermais Futtergerfte Hafer Erbs

schrot und Graupenfutter halten stets Lager und erlassen diese

Artikel billigst Königsstraße

Ftmöhre
für ein und zwei Auge
in größter Auswahl
empfehle das Neueste
und Zweckmäßigste bei
sehr billiger Preis
stellung

Optiker große Ulrichsstraße 53

Mit der Hand
gestrickte Strümpfe in allen Größen ver
kaufe zum Selbstkostenpreis Um nur Leute
zu beschäftigen Kinderstrümpfe schon von
2 öA an

M Dannenberg Geiststraße 67

xekrüävr ktoll rok Sn völu
überAad äsn Vsrksuk ikrer I ö iöl u
Ossssrt Zbosolaäsn in IliUl äsn

Usrrsn

v 1 Laentsek
Lvz vr ch stillte

r eckr Loek
Albert Leexen
L ÜUAllllA
I ankiuar Lnkv

k vd I uss
zrlit Itircillvlsvu
0 ZlilUer
ürost veltse
x kiililvMÄiin
0 8tr8kmer

stsee Fett Hermge neue vom Frühlingsfange
Prämiirt Berlin 1873 Sofort nach dem Fange in einer von mir neuerfundenen
pikantu wohlschmeckenden Sauce mariuirt und in hermetisch verschlossenen Dosen
verpackt worauf die Temperatur ohne jeden Einfluß ist Ich kalte jede weitere
Empfehlung für überflüssig bemerke aber daß diese feine und billige Delikatesse
in wenig Jahren eine dauernde Anerkennung selbst bei den höchsten Herrschaften
gefunden hat in Dosen von 9 Pfd s Dose k Mark desgleichen in feinster
Tafelbutter gebraten 5 6 Mark Flomenheringe gesalzen 5 41/z Mark
Geräucherte Hering Kiste von 7 Pfd s 4 Mark versende gegen baar oder
Nachnahme Auch in allen renommirten Delikateßhandlungm und Restau
rationen vorräthig H Haefcke in Barth a d Ostsee

Dem Glöckuer scheu Heil und Zugpflaster habe ich unendlich viel zu I
danken Ich litt mehrere Jahre am Knochenfraß in den Füßen so daß ich weder
gehen noch stehen konnte sondern mich nur mit Krücken sortzubehelfen vermochte
Das Leiden wurde für unheilbar erklärt während die Schmerzen sich täglich ver
schlimmerten ich wandte daher mein Vertrauen zuletzt noch dem obengenanrtsn
Pflaster zu die Cur dauerte /z Jahr ich bin jetzt ganz gesund und gehe täglich
1 Stunde weit in eine Fabrik um mir mein Brod zu verdienen

Carl Händler in Röglitz bei Schkeuditz bei Halle a/S 19 Jahre alt

Eckt mit dem Stempel Schachtel ver
sehen zu beziehen aus der Löwen Apotheke zu Halle a/S sowie aus den Apo
theken in Merselmrg Wettzensels Alsleben und Notzla Fabrik in Gohlis
bei Leipzig RL Ohne oben angeführten Stempel ist das Pflaster nicht echt

Marschall Zwirne
bekanntlich der schönste empfiehlt zu mäßige g
Preis M Daunenbe rg Geiststraße 67

Dienstag Donnerstag Son
nabend Braunbier Mittwoch
Weißbier bei

Es sind sofort resp 1 Juli
0 47 10 6 2 und 1 Tausend Thlr

durch Unterzeichneten auözuleihen
Seeligmüller

Justizrath

UZPZIZ M
q q,ÄD asq m m A A zz un mpzjjJ
MM mjuO 9 n a,hT Y00 0I usq
i,cy jZtzioqG 1 M ayzj jn

Ein schönes neues Grundstück mit Werks
stelle ca 6VV Thlr Miethsertrag ist mit
95W Thlr bei 2999 Anzahl zu verkaufen
Selbstkäuser wollen Näheres erfragen

Ackerstraße 1 1 Tr

züglichkeit d illustr Buches vr
NaturheilmethoSe überzeugen können

1 wird von Richter S Verlags Anstalt m
I Leipzig ein30 Seit strk Auszug gratis und i

frco versandt Jeder Leidende welcher
schnell und sicher geheilt sein will sollte

sich den Auszug kommen lassen
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S5IIN Iempfing und empfehle einem verehrten Publikum eine große Auswahl einfache wie hoch elegante

in Nips Sammet u Seide ebenso V KK und reichhaltige Auswahl aller Sorten ItKSlÄvr
totkiv zu den billigsten Preisen

Nur große Nlrichsstrasze Nr t MM
unter Garantie der Geruchlosigkeit empfiehlt sehr billig

S R W A AatMu ssc
HXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXH

40k Paar lloseu und besten 8totk und uvliröoke
sopx 6n u sowie eine große Auswahl in Xnildev
Mrüeroke zu enorm billigen Preisen empfiehlt

ZV
Markt 10 Hotel Garni zur Börse Markt 1v

ixxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

r Kv Rtiilj 8I Uz evon 2 /z an das Paar schwarze und weiße Hpltxen
sowie alle bei mir auf Lager befindlichen Waaren wegen Geschäfte Veränderung zum Selbst

kostenpreis rartv u Große AuswahlI Woll und Posamentier Geschäft alter Markt 1

Zum Einkauf von Geschenken
für Erwachsene und für Kinder empfiehlt sich die üur A I iit rjvvt rsii

u i K von W gr Ulrichsstraße 42

Pchiliimren Hut und Mützen Fabrik

Q Aros V0N zuIM Vekriiiler Mer Z
empfiehlt in allen Neuheiten ihr reich sortirtes

M Awdliiil u I ktM I, xtr
zu den bekannt billigen Preisen

Dkutschks laschellbicr Gcschöst l k V 8eI Äk
8 Rathhausgaffe 8

Mein Lager von streng reellen Flaschenbieren als

InÄi 1e 12 Fl 4 M 50 Pfg
VouNv ro ii 8tout Porter 12 Fl M
Echt Bairisch Bier 17 Fl 3 M
Berliner Tivoli Bier 21 Fl 3 M
HalleschesAetien Bier Bair ,20 Fl 3 M
halte hiermit besten empfohlen

Hallesches Aetien Bier Böhmisch 25 Fl
3 Mark

Zerbster Bitterbier 26 Fl 3 Mark
Sächsisches Malzbier genannt Lichte Bier

s 2 Seidelflasche 15 R Pfa

ZT HV K vl tVertausshslle bei Hrn Kaufmann Ströhmer Neumarkt Geiststraße und
Scharrengasfen Ecke Herrn Kaufmann Oswald Ttichmauu gr Steinstraße

Aviril IIanlktkiik
von 8 Sgr in allen Farben und Größen bei

Markt und Kleinschmieden 1

Eine Partie Sonnenschirme zum Aus
verkauf Schülershof 1 Part

Killdtrstrilinpfe
von 2 l/z Sgr an sind wieder in allen Grö
ßen vorräthig bei

Sein Lager selbstgeferiigter Sopha empf
billigst Fink Tapezierer Geiststr 2

Hochfeine süße Tafelbutter 12
Äechten Bayr Sahnenkäse

empfiehlt Herm Baentsch
Glaucbaifche Kirche 1

Prima Türk Pflanmen ä M 4
im Ganzen billiger bei

Herm Baentsch Gl Kkche 1
Extra frischen Rheinlachs Äs 1 H

10 H fr Bücklinge und Bratheringe
empfiehlt W Aßmann

gr Ulrichsstraße 28
Feinschmeckende harte saure Gurken

sowie prima Limbnrger Käse ä und
5 Sgr empfiehlt

F Unger vorm Fr Taubert

Häkelstoff in allen Breiten Tischs
Kommoden und Sophadecken find billig
zu verkaufen Barfützerstr II

Eingang Schulgasse i L

Band und Blumen sehr billig zu verkaufen
Barfüßerstraße 11 Eingang Schulgasse i L

Für Gartenaulagen empfiehlt zu jetziger
Pflanzzeit

ff Levkohenpflanzen versch and Sort Som
merblumen mehrere 100div Eanna Mais
Ricinus Verbenen Fuchsien Heliotropium
Pelargonium gef und eins Lobelien Ge
orginen verschiedene Sorten buntblättrige
Pflanzen

billigst die Gärtnerei von
Feldstr 13

Saamen Kartoffeln
sind noch abzulassen im Grünen Hof

Alte Cuba und Ambalema Rega
lia Cigarren in bekannter schöner Qua
lität wiever vorräthig bei

Königsplatz 6

Die zweikuöpf Damen Handschuhe für
15 H find w vorr L Krieger Thalg 2 1

werden zur Conservirnng angenommen bei

1 1fr II ILeipzigerstraße 5

Schutzpocken Jmpfung
in den nächsten vier Wochen Mittwochs
Nachmittags 4 Uhr pünktlich in meiner

Wohnung vr Gödecke

s Mein Aufenthalt ist nur bis Montag den 34 dieses Monats nd nicht länger
S5

k

SS

vs

VolliliiliW
Einem hochgeehrten Publikum von Halle und Umgegend zeige ich hierdurch ergebenst an daß ich nächsten Mittwoch deu 19 d Mts mit meiner

Menagerie der größten nnd schönsten der Welt
von Erfurt mittelst Exirazuges nach dort kommen und in meinem mit allen Ansprüchen an Komfort und Eleganz versehenen Zelte

MML ÄGWS MOSMMSZNO
wozu mir bereits von der hohen Behörde gütigst Erlaubniß ertheilt worden ist Vorstellungen in meiner bis jetzt unübertroffenen Dressur mit den Raubthieren
geben werde und sage nicht zu viel wenn ich behaupte daß ich ein geehrtes Publikum nach allen Richtungen hin zu befriedigen gewiß bin um so mehr da
ich keine Kosten gescheut habe etwas Vorzügliches zu bieten So habe ich für den enormen Preis von 34,090 Mark ein seit undenklichen Zeiten in Halle

mch cht jliöieichkäuflich erworben M ine übrigen schönen werthvollen wohlgepflegten und meist sehr seltenen Thiere wie die meisterhafte Dressur mit 8 Löwen und sodann
8 Löwen 4 gestreiften Hyäne 2 Wölfen Bär und Schaf gleichzeitig stehen jetzt unübertroffen da und sind noch nie in solcher Vollendung gesehen
worden Meine Menagerie als größte und schönste der W elt unübertroffen enthält außerdem folgende durchgehende schöne Thiere

wl 8118 IMI MIW MZÄ
dadurch merkwürdig daß er auf der von Payer und Weyprecht geleiteten Nordpolfahrt im nördlichen Eismeere von den Matrosen gefangen und an Bord
des Tegethoff mittelst der Saugflasche aufgezogen worden Nur mit der größten Mühe und unter Aufwendung bedeutender Kosten ist es mir gelungen das
interessante schöne Exemplar an mich zu bringen ferner noch

12 Löwen aller Gattungen 6 Leoparden ein bengalisches Königstigerpaar Pantertiger Jaguare 6 gestreifte und gefleckte Hyänen Straad
wotf sibirische Wölfe den in einer anderen Menagerie ncch nicht gezeigten Lippenbär malayischer Bär Rüssel Nasenbär Waschbär Moschustiger
Luchse ein Paar Kiingnrn das so seltene Zebra Pelikan Straich Condor rothe und blane Aras alle Gattungen von Papageien alle Spe
cies von Affen darunter ein Silberpavian Boa Constrictorschlange Abgottschlange Pythonschlange Alligatoren Krokodille lc c

Hauptfütterung 4 6 uud 8 Uhr Nachmittags
ZD und Dressur der Naubthtere auf einem eigens dazu erbauten Theater

Alles Uebrige werde ich in den hiesigen Tagesblättern MW 11sowie durch Plakate bekannt machen lassen WMUWUWUl M U MMMNAH
Meuageriebesitzer uud Thierväudiger

Mei Aufenthalt ist nur vis Moutag de Z4 dieses Monats nd nicht länger
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Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
Hierzu eine Beilage
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